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Zitat von Palim

Viele Schulen sind inzwischen bei dem Modell, dass die SuS einer Regelklasse
zugeordnet sind, aber auch separat DaZ-Unterricht erhalten.

...

Entscheidend bleibt, ob die Schule dafür Stunden hat.

...

Meine Erfahrung ist, dass die DaZ-Stunden gerne und in jedem Jahr wieder ersatzlos
gestrichen werden, wenn die Schule in eine Mangellage kommt. Dann sind die Kinder
ganz ohne weitere externe Förderung. ...

Wir haben zwei tägliche DAZ-Blockstunden, die sich gleichmäßig durch den Stundenplan
ziehen. In der Woche sind das je 10 Stunden für Stufe 1/2 und 3/4. Gut geplant. Theoretisch. Oft
fallen sie mangels Personal aus, wie Palim oben beschrieb. Dann sitzen Kinder bis zu 6 Stunden
täglich in der Regelklasse und verstehen kaum ein Wort. Nicht gut... Weder für die Stimmung
und Motivation der Kinder, noch fürs Lernen.
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